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Neue Stimmen-
zählerin gewählt

Auf Ende 2008 treten verschie-
dene langjährige Stimmen-
zähler zurück. Nach einem
Aufruf im GemeindeAktuell
konnte der Gemeinderat an
seiner letzten Sitzung Hilde-
gard Keller, Grünaustrasse 14,
Schwarzenbach, zur neuen
Stimmenzählerin wählen. Der
Gemeinderat dankt ihr herz-
lich für die Bereitschaft, diese
Funktion zu übernehmen. Sie
wird bereits beim nächsten
Abstimmungs-/Wahltermin
vom 28. September 2008 zum
Einsatz kommen.

Umstellung Daten-
modell Grundbuch-

vermessung

Im Jahre 2008 wird gemäss
Information des kantonalen
Amtes für Raumentwicklung
und Geoinformation die Um-
stellung auf ein neues Daten-
modell in der Grundbuchver-
messung vorgenommen. Die
Gesamtkosten für die Umstel-
lung betragen rund Fr. 60'000.
Nach Abzug der Beiträge von
Bund und Kanton von Fr.
41'000 verbleibt ein Gemeinde-
anteil von rund Fr. 19'000. Der
Gemeinderat hat der entspre-
chenden Auftragsvergabe an
den Nachführungsgeometer
zugestimmt. Die Arbeiten wer-
den im Herbst 2008 ausgeführt.

Verkehrsplanung
Thurbrücke

Der Gemeinderat hat an seiner
letzten Sitzung davon Kenntnis
genommen, dass das kantona-
le Tiefbauamt mit der Projek-
tierung eines Kreisels bei der
Thurbrücke (Knoten Wiler-
strasse - Niederstettenstrasse)
begonnen hat. Ziel ist die
Erstellung eines Kreisels, wel-
cher einen optimalen Verkehrs-
fluss gewährleistet und die Zir-
kulation der heutigen Lastwa-
gengrössen sicherstellt. In un-
mittelbarer Nähe zum Kreisel
soll die bestehende Postauto-
haltestelle weiterhin möglich
sein. Das Kreiselprojekt ist mit
anderen Bauwerken zu koordi-
nieren. Die bestehende Abwas-
serhauptleitung vom Dorf
Schwarzenbach hat einen un-
genügenden Durchmesser und
muss in den nächsten Jahren
vergrössert werden. Die Erwei-
terung dieser Hauptleitung
wird vorgezogen und soll be-
reits im Frühjahr 2009 realisiert
werden, damit der Kreiselbau
anschliessend folgen kann.
Direkt neben dem Kreisel ist
gemäss genereller Entwässe-
rungsplanung (GEP) die Er-
weiterung des Regenwasser-
beckens Salen geplant. Mit
diesen Arbeiten soll ebenfalls
im April 2009 begonnen wer-
den. Das entsprechende Pro-
jekt wird zuhanden der Bür-
gerversammlung 2009 vorbe-
reitet. Falls beim Kreiselprojekt

keine Verzögerungen eintre-
ten, wäre nach den Sommerfe-
rien 2009 ein Baubeginn beim
Kreisel möglich. Das Kreisel-
projekt und die Projekte bei der
Abwasserinfrastruktur werden
zusätzlich mit dem ALDI-Pro-
jekt koordiniert werden. Zur
Zeit laufen Vorprüfungsverfah-
ren für die Plangrundlagen
beim ALDI-Projekt. Weitere
Informationen zum ALDI-Pro-
jekt werden voraussichtlich im
Oktober 2008 folgen.

Unterkünfte für
Asylbewerber ge-

sucht

Dem Kanton St. Gallen wer-
den zur Beherbergung sechs
Prozent aller Asylsuchenden
der Schweiz zugewiesen. Für
die Betreuung der Asylsu-
chenden und vorläufig aufge-
nommenen Personen sind die
Gemeinden zuständig. In den
letzten Wochen hat der Zu-
strom von Asylbewerbern mar-
kant zugenommen und die
Kollektivunterkünfte von Bund
und Kanton sind voll, sodass
die Verteilung auf die Gemein-
den erhöht werden musste.
Deshalb wird für weitere Asyl-
bewerber in Jonschwil oder
Schwarzenbach eine geeignete
Wohnung gesucht. Meldungen
von möglichen Objekten
nimmt Liegenschaftenverwal-
terin Eliane Megert, Tel. 071
929 59 27, gerne entgegen.
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2. Gesamterneuerungswahlen der Ge-
meindebehörden für die Amtsdauer
2009/2012:
a) Politische Gemeinde Jonschwil

Wahl des Gemeindepräsidenten, der
4 Mitglieder des Gemeinderates, der
5 Mitglieder der Geschäftsprüfungs-
kommission

b) Schulgemeinde Jonschwil-Schwar-
zenbach
Wahl des Schulratspräsidenten, der 
6 Mitglieder des Schulrates und der 
5 Mitglieder der Geschäftsprüfungs-
kommission

c) Dorfkorporation Jonschwil
Wahl des Verwaltungsratspräsiden-
ten, der 4 Mitglieder des Verwal-
tungsrates und der 5 Mitglieder der
Geschäftsprüfungskommission

d) Dorfkorporation Schwarzenbach
Wahl des Verwaltungsratspräsiden-
ten, der 4 Mitglieder des Verwal-
tungsrates und der 5 Mitglieder der
Geschäftsprüfungskommission

Wahlverfahren
Sämtliche Wahlen erfolgen nach dem
Majorzverfahren. Es gilt in diesem Zu-
sammenhang die entsprechenden Wahl-
anleitungen zu beachten.

Urnenstandorte und Öffnungszeiten
Politische Gemeinde Jonschwil und
Schulgemeinde Jonschwil:
Jonschwil und Schwarzenbach, 
Schulhaus
Sonntag, 28. September 2008
10.00-11.00 Uhr

Dorfkorporation Jonschwil:
Jonschwil, Schulhaus
Sonntag, 28. September 2008
10.00-11.00 Uhr

Dorfkorporation Schwarzenbach:
Schwarzenbach, Poststrasse 5 (Büro
DKS)
Sonntag, 28. September 2008
10.00-11.00 Uhr

Bitte beachten Sie, dass die persönliche
Stimmabgabe am Samstag entfällt.

Briefliche Stimmabgabe
Jeder Stimmberechtigte kann seine Stim-
me von jedem Ort in der Schweiz aus brief-
lich abgeben. Die briefliche Stimmabgabe
muss spätestens am Abstimmungssonn-
tag bis zur Schliessung der Urnen um
11.00 Uhr beim Stimmregisterführer
(Briefkasten der jeweiligen Behörden) ein-
treffen oder an der Urne abgegeben wer-

den. Bezüglich der Formvorschriften für
die briefliche Stimmabgabe wird auf die
ergänzenden Informationen auf den
Stimmausweisen verwiesen.

Vorzeitige persönliche Stimmabgabe
Am Donnerstag, 25. September 2008 und
am Freitag, 26. September 2008 kann bei
der Gemeinderatskanzlei (Büro 4) wäh-
rend den Büroöffnungszeiten (8.00-11.30
und 14.00-17.00 Uhr) vorzeitig persönlich
gestimmt werden (inkl. Schulgemeinde
Jonschwil-Schwarzenbach und Dorfkor-
porationen Jonschwil und Schwarzen-
bach).

Fehlende Abstimmungsunterlagen kön-
nen bis Freitag, 26. September 2008 bei den
jeweiligen Behörden bezogen werden.

Öffentliche Auflage des
Waldentwicklungsplans 

Columban

Grundlage: Art. 21 Abs. 2 des Einfüh-
rungsgesetzes zur eidgenössischen Wald-
gesetzgebung (sGS 651.1). Der Waldent-
wicklungsplan (WEP) gibt Aufschluss
über die Standortverhältnisse, legt die
Ziele der Waldentwicklung sowie die
Bewirtschaftungsgrundsätze fest und
gewichtet die Waldfunktionen. Der WEP
«Columban» umfasst die Gemeinden
Bronschhofen, Degersheim, Flawil, Jon-
schwil, Kirchberg, Lütisburg, Oberuzwil,
Uzwil, Wil und Zuzwil.
Der WEP «Columban» - bestehend aus
dem Bericht zum WEP samt Objektblät-
tern, dem Plan 1 «Wald mit Vorrangfunk-
tionen» und dem Plan 2 «Wald und
Objekte mit spezieller Funktion» - liegt
während sechzig Tagen von Montag,
15. September 2008 bis Donnerstag,
13. November 2008, öffentlich auf. Der
Planentwurf kann während der Auflage-
frist im Gemeindehaus Jonschwil und auf
der Internetseite des Kantonsforstamtes
unter www.wald.sg.ch (> Wald und Raum
> Waldentwicklungsplanung) eingesehen
werden. Die öffentliche Auflage hat infor-
mativen Charakter und dient der Anhö-
rung. Es ist kein formelles Rechtsmittel
im Sinn einer Einsprache gegeben.
Während der Auflagefrist können Ein-
wendungen erhoben und Vorschläge ein-
gereicht werden. Diese sind schriftlich
und mit kurzer Begründung an die Wald-
region 1 St. Gallen, Davidstr. 35, 9001 St.
Gallen, zu richten. Es ist anzugeben, auf
welches Kapitel bzw. Objektblatt des
Berichts zum Waldentwicklungsplan sich
die Einwendungen und Vorschläge bezie-
hen.
St. Gallen, 29. August 2008 / Waldregion 1
St. Gallen

ABSTIMMUNG / WAHLEN

Kantonale Volksabstimmung sowie
Gesamterneuerungswahlen der Ge-
meindebehörden für die Amtsdauer
2009/2012 vom 28. September 2008

Am Sonntag, 28. September 2008, und
im Rahmen der gesetzlichen Bestimmun-
gen an den Vortagen, finden statt:

1. Kantonale Volksabstimmung über fol-
gende Vorlagen:
a) Fachhochschulzentrum Bahnhof

Nord in St. Gallen
b) III. Nachtrag zum Steuergesetz

GEMEINDEVERWALTUNG

Abfallverwertung/
Abfallbeseitigung

Grünabfuhr

Für Info’s sind zuständig:
Gämperli Josef, Tel. 071 951 12 66
Thalmann Othmar, Tel. 071 951 67 45
Brandes Notker, Tel. 071 923 10 68

- Mitgenommen werden einzig kompos-
tierbare Gartenabfälle. Nahrungsmittel-
reste sind ausgeschlossen

- Grünabfuhren werden ab April bis No-
vember im vierzehntägigen Intervall an-
geboten

- Grünabfuhrtag ist der 17. September
2008, 1./15./29. Oktober 2008

- Bereitstellung ab 7.30 Uhr in 60 lt. Kehr-
richtsäcken oder gebündelt

- Kehrichtsäcke mit entsprechender Grün-
gut-Gebührenmarke versehen

- Sträucher mit entsprechender Grüngut-
Gebührenschnur gebunden, Bündel max.
150 cm lang

- Gebührenmarken und gebührenpflichti-
ge Schnüre können im Volg Jonschwil
oder im Spar Schwarzenbach bezogen
werden

- Grössere Mengen werden auch nach
individueller Vereinbarung abgeführt.
Auf Wunsch wird ein Verladefahrzeug
bereitgestellt.

Kosten: 
- Gebührenmarke für 60 lt. 

Kehrichtsack: Fr. 3.50
- Gebührenschnur 120 cm lang: Fr. 3.50
Grössere Mengen nach individueller Ver-
einbarung
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Landwirtschaftsamt
Statistik Landwirtschaft 2008

Landwirtschaftliche Statistik aufgrund der Erhebung der landwirtschaftlichen
Betriebsstrukturdaten per 2. Mai 2008 (Stichtag).

Statistik Betriebe
- Total landwirtschaftliche Betriebe

mit oder ohne Anspruch auf Direktzahlungen 43
- davon Betriebe mit Verkehrsmilchproduktion 28

Tierstatistik 2007 2008
Kühe 630 643
Mutter- und Ammenkühe ohne Kälber 64 71
Kälber von Mutter- und Ammenkühen 39 63
Kälber und Rinder (Zucht und Mast) 282 394
Stiere 4 5
Pferde (inkl. Pony) 112 123
Esel 3 3
Schafe (inkl. Widder) 327 358
Ziegen (inkl. Zwergziegen) 65 52
Schweine (Zucht und Mast) 2'975 2'781
Hühner 4'222 4'353
Mastpoulets 1'700 1'750
Truten 900 1'600
Bienenvölker 116 141

Flächenstatistik
Total landw. Nutzfläche 639 ha
davon sind:
Naturwiese (inkl. Kunstwiese) 535.7 ha (83.8 %)
Weiden 4.3 ha (0.7 %)
extensiv und wenig intensiv genutzte
Wiesen und Weiden, GAöL-Flächen
(Ökoflächen) 46.8 ha (7.3 %)
Körner-, Silo- und Grünmais 24.2 ha (3.8 %)
Weizen, Gerste und Raps 25.2 ha (4.0 %)
andere Kulturarten 2.8 ha (0.4 %)

Hochstamm-Feldobstbäume 2'953 Stück

Schlafkiller Alkohol - weshalb er uns
am Schlafen hindert

Das Glas zum Entspannen und Einschla-
fen am Abend – manchmal eben auch
zwei – sind Gewohnheiten, die zur Le-
bensqualität vieler gehören. Locker in
den Schlaf fallen ohne quälendes Schäf-
chen zählen, ideal oder doch nicht? Die
Forschung bestätigt den persönlichen
Erfahrungsschatz, wonach der Alkohol
das Einschlafen eher beschleunigt.
Trotzdem fällt der Alkohol als Schlafhilfe
durch: So machen sich unangenehme
Nachwirkungen in Zusammenhang mit
dem Alkoholabbau im Körper bemerkbar.
Der Gang zur Toilette drängt sich auf, der
Schlaf wird oberflächlicher. Nach mässi-
gem Alkoholkonsum können nachts
Schwitzattacken, Kopfweh, Alpträume
oder Mundtrockenheit auftreten, die den
Schlaf verscheuchen. Hoher und regel-
mässiger Konsum ist oft von Schlaflosig-
keit begleitet.

Alkohol begünstigt das Schnarchen
Menschen, die vor dem Schlafengehen
Alkohol getrunken haben, schnarchen
häufiger. Der Grund: Nach dem Alkohol-
konsum entspannt sich die Muskulatur
der Atemwege. 
Dabei trifft der Atem auf dem Weg zur
Lunge auf einen grösseren Widerstand.
Das Einatmen wird mühsamer und das
Schnarchen nimmt zu. Dabei kann es zu
kurzen Atemaussetzern kommen, selbst
bei Menschen, die sonst nicht unter einer
Schlafapnoe leiden.
Mehrere Forschungsarbeiten zeigen zu-
dem, dass Alkohol schlafbedingte Atemstö-
rungen verschlimmern kann. Übermässi-
ger Konsum, vor allem abends, kann das
Schlafapnoe-Syndrom begünstigen. Typisch
für diese Krankheit sind kurze Unterbre-
chungen der Atmung während des Schla-
fens, die meist durch verengte Atemwege
entstehen. Betroffene sind am Tag oft schlä-
frig und erschöpft. Wer nachts unter Atem-
störungen leidet, sollte auf Alkohol vor dem
Zu-Bett-Gehen verzichten und generell auf
einen geringen Konsum achten.
Hintergrundinformationen unter:
http://www.sfa-spa.ch/index.php?
IDtheme=64&IDarticle=1681&IDcat24v
isible=1&langue=D

Zu den wahren Schlafhilfen zählen:
Dunkelheit und Ruhe im Schlafzimmer,
Raumtemperatur bei 18 Grad sowie eine

3

Veranstaltungskalender
4. Quartal 2008

Oktober

5. Heimrunde Junioren U16, Ebnetsaal Bronschhofen, UHC Jonschwil Vipers

11. Heimrunde Juniorinnen C, OZ Degenau Jonschwil, UHC Jonschwil Vipers

24. Messe & Spielabend, Jonschwil, Frauen- & Müttergemeinschaft

25. REHA Jubiläum, Tag der offenen Tür, Poststr. 5, Schwarzenbach, REHA

28. CPR Repetitionskurs, Vereinslokal Oberrindal, Samariterverein Oberrindal

29. Wählerversammlung, Pfarreiheim, Dorfbürgergemeinde Jonschwil

November

15./16. Chilbi, Jonschwil, Pfarreirat und Vereine

25. Schulbesuchstag, Primarschule Jonschwil

29. Unterhaltungsabend, Turnhalle Schwarzenbach, Männerchor Schwarzen-

bach

Dezember

7. Heimrunde Junioren B, OZ Degenau Jonschwil, UHC Jonschwil Vipers
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geeignete Matratze. Weitere Hinweise zur
Schlafhilfe finden Sie unter:
http://www.schlafapnoe-selbsthilfe.ch/
pdf/therapie_pdf/th_erlernte_schlaf-
stoerun.pdf
http://www.schlafklinik.ch/
Bei andauernden Schlafstörungen sollte
der Hausarzt aufgesucht werden. 
Beratung und Information: Suchtbera-
tungsstelle Region Uzwil/Flawil, Bir-
kenstr. 22, 9240 Uzwil, Tel. 071 955 44 82,
suchtberatung@uzwil.ch

Liebe Eltern
Die Kerngruppe der EM hat sich zum
Schulbeginn erstmals getroffen. Folgende
Personen arbeiten mit:
Urs Zünd, Schwarzenbach
Tel. 071 923 44 03
Gabi Bühler, Schwarzenbach 
Tel. 071 925 38 07
Franziska Cavelti Häller, Jonschwil
Tel. 071 944 37 47
Anita Nägele, Jonschwil
Tel. 071 923 78 84
Barbara Rüegg, Jonschwil
Tel. 071 920 07 67
Anita Schweizer, Jonschwil
Tel. 071 923 34 52
Hanna Winiger, Jonschwil
Tel. 071 923 37 81

An dieser Zusammenkunft wurden die
Jahresplanung in Angriff genommen und
erste Zuständigkeiten geregelt.
Sie erinnern sich sicher an die Startveran-
staltung der Elternmitwirkung im Mai
dieses Jahres. Damals haben wir ange-
kündigt, dass sich die Eltern der drei
Schuleinheitsgruppen (SEG) der Primar-
schulen Jonschwil und Schwarzenbach
und des OZ zweimal jährlich treffen. Bei
diesen Gelegenheiten informiert der
jeweilige Schulleiter kurz über verschie-
dene aktuelle Themen und über die
Erfahrungen der Lehrkräfte während der
ersten Wochen. Gleichzeitig steht er für
Fragen und weitere Auskünfte über den
Schulbetrieb zur Verfügung. Ihre ersten
Eindrücke, Hinweise und Meinungen
interessieren ihn und uns sehr.
Gerne möchten wir Sie auch kurz über
das aktuelle Jahresprogramm der EM und
die für die jeweilige Schuleinheit geplan-
ten Aktivitäten informieren.
Bitte merken Sie sich deshalb folgende
Daten:
Donnerstag, 18. September 2008 
um 19.30 Uhr im Primarschulhaus
Schwarzenbach
Montag, 22. September 2008 
um 20.00 Uhr im OZ Degenau
Donnerstag, 25. September 2008 
um 19.30 Uhr im Primarschulhaus Not-
ker in Jonschwil
Nehmen Sie die Gelegenheit wahr und
beteiligen Sie sich an diesem Info- und
Diskussionsanlass. Wir freuen uns sehr
über eine grosse kommunikative
»Runde»!
die Kerngruppe der Elternmitwirkung

Dorf-
korporationen

Dorfkorporation Jonschwil

Wir bauen für Sie

Ab dem 22. September 2008 wird die über
100-jährige Werkleitung der Wasserver-
sorgung Jonschwil, die unter der Lütis-
burgerstrasse verläuft, ersetzt und ein
Leerrohr für die Gemeinschaftsanten-
nenanlage verlegt. Betroffen ist der
Abschnitt Heinrich-Federer-Strasse (Süd)
bis Einlenker Winkelstrasse.
In diesem Zusammenhang wird es für die
Anwohner und den Durchgangsverkehr
zu Beeinträchtigungen kommen:
- Die Bauarbeiten sind mit Lärm und Ver-

kehrsbehinderungen verbunden.
- Quergraben zu den einzelnen Liegen-

schaften für die Hauszuleitungen sind
unumgänglich.

- Im Bereich der Baustelle kann die
Zufahrt zu den Garagen und Abstell-
plätzen kurzfristig nicht gewährleistet
sein.

Wir werden versuchen die Behinderun-
gen so weit wie möglich zu vermeiden.
Die Zufahrten sollten am Abend und am
Morgen nach Möglichkeit immer befahr-
bar sein.
Wir bitten Sie um Kenntnisnahme und
danken für Ihr Verständnis.
Für den Verwaltungsrat: Rolf Gehring 

Dorfkorporation
Schwarzenbach

Die Dorfkorporation Schwarzenbach als
Ihre Erdgasversorgung in Schwarzenbach
und Jonschwil erweitert das Versorgungs-
netz. Die Nachfrage nach dem umwelt-
freundlichen Energieträger Erdgas ist
weiterhin gross. Wir möchten die Bewoh-
ner in Jonschwil und ganz speziell dieje-
nigen an der Lütisburgerstrasse über die
bevorstehenden Bautätigkeiten informie-
ren. 
Zusammen mit der Dorfkorporation Jon-
schwil, die in der Lütisburgerstrasse die
Wasserleitung erneuert, werden wir die
Erdgasleitung bauen. Dies betrifft den
Abschnitt vom Einlenker Heinrich-Fede-
rerstrasse bis zum Einlenker Winkelstras-
se.
Der Baubeginn ist terminiert ab Montag,
22. September 2008.
Falls wir Ihr Interesse geweckt haben und
Sie demnächst Ihre Heizung sanieren, ist
die Umstellung auf Erdgas sicher eine

OZ Degenau
Beschädigung Schulbriefkasten

Vor den Sommerferien wurde im Briefkas-
ten der Schule ein Sprengkörper gezündet.
Die polizeilichen Ermittlungen haben
ergeben, dass die Verursacher gegenwär-
tig Lernende am OZ Degenau sind.
Schliesslich haben diese die Tat gestan-
den. Gegen die zweiköpfige Täterschaft
hat der Schulrat volksschulrechtliche
Schritte verfügt. Ferner müssen sie für
den Schaden finanziell aufkommen und
im Schulhaus im Sinne einer Wiedergut-
machung eine Arbeitsleistung erbringen.
Die Strafanzeige bei der Polizei wurde
zurückgezogen, um den Jugendlichen
eine strafrechtliche Verfolgung zu erspa-
ren. Die Schule verurteilt diese Form von
Vandalismus und wird auch in Zukunft
konsequent gegen fehlbare Personen vor-
gehen.

Besuchstag

Grundsätzlich steht unsere Schule allen
Eltern und Interessierten das ganze Jahr
über offen. Ergänzend zu diesem Angebot
laden wir Besucherinnen und Besucher
regelmässig jeweils am 25. jeden Monats
zu uns in die Schule ein, sofern dann der
ordentliche Unterricht stattfindet. Der
nächste Besuchstag ist am Donnerstag,
25. September 2008. Herzlich Willkom-
men!
Samuel Bernet, Schulleiter



vernünftige Lösung. Melden Sie sich doch
bei der Dorfkorporation Schwarzenbach,
Tel. 071 923 87 07.
Wir bitten die Bevölkerung für die teil-
weise entstehenden Behinderungen und
die Lärmimmissionen um Verständnis.

Vorinformation
Am Samstag, 25. Oktober 2008 feiert das
Geschäftshaus REHA an der Poststrasse 5
in Schwarzenbach ihr 20. Jahr Jubiläum
mit einem Tag der offenen Tür. Die Dorf-
korporation ist im Geschäftshaus einge-
mietet und hat dort ihren Geschäftssitz.
Gerne laden wir die Bevölkerung schon
heute ein, dieses Fest gemeinsam zu
feiern mit allen Firmen in diesem
Geschäftshaus. Weitere Informationen
folgen zu gegebener Zeit.
Eugen Meier, Präsident

Kirchgemeinden

Sonntag, 21. September 2008
09.30 Ökumenischer Bettagsgottes-

dienst, Kirche Jonschwil
Diakon Werner Schneebeli und
Pfarrer Leo Tanner
Kollekte: CSI (Christian Solidarity
International)

10.00 Ökumenischer Bettagsgottes-
dienst, Mehrzweckhalle Breite
Diakon Richard Böck und Pastora-
lassistenten Rolf Haag und Ingrid
Krucker
Mitwirkung Kirchenchöre
Frohsinn Oberuzwil und Bichwil-
Riggenschwil
Kollekte: Winterhilfe

Donnerstag, 25. September 2008
06.15 Liturgisches Morgengebet, Gebets-

raum Pfarrhaus

Freitag, 26. September 2008
20.00 Junge Kirche, Kolibri-Räume

www.ref.ch/oberuzwil-jonschwil

Sonntag, 21. September 2008
09.30 Ökumenischer Gottesdienst in der

Pfarrkirche
Mitgestaltet vom Kirchenchor Jon-
schwil und Alphornecho vom
Wildberg
anschliessend Apéro 

19.00 Abendmesse in der Pfarrkirche 

Wegkreuz
Am Festtag Kreuzerhöhung von Sonntag,
14. September 2008 feiern wir eine
Andacht vor dem Feldkreuz an der Weg-
gabelung Wildbergstrasse, Böhl oberhalb
des Dorfs Jonschwil. Einige Sitzgelegen-
heiten sind vorhanden. Wir freuen uns
auf viele Teilnehmer, die sich an diesem
wunderschönen Feldkreuz treffen, um
innezuhalten. Beginn ist um 19.00 Uhr.
Bei nasser Witterung fällt die Andacht
aus.

Ökumenischer Gottesdienst am 
Dank-, Buss- und Bettag

Am Eidgenössischen Bettag vom 21. Sep-
tember 2008 laden wir Sie um 9.30 Uhr in
die Pfarrkirche Jonschwil zum ökumeni-
schen Gottesdienst ein. Der Kirchenchor
Jonschwil wird zusammen mit dem Alp-
hornecho vom Wildberg die musikalische
Begleitung übernehmen unter anderem
mit Liedern von Matthias Zogg und Jost
Marty. Anschliessend lädt die Evangeli-
sche und Katholische Kirchgemeinde
gemeinsam zum Apéro ein.

Assisi - Cascia Pfarreiwallfahrt vom
31. August bis 4. September 2009

Im kommenden Jahr ist eine Jonschwiler
Pfarreiwallfahrt nach Assisi-Cascia ge-
plant. Die Idee wird vom Pfarreirat unter-
stützt. Die Unterlagen dazu liegen in den
Kirchen auf.
Weitere Gottesdienste und Pfarreianlässe
sind im Pfarreiforum sowie auf der Home-
page von www.st-martinspfarrei.ch
(Pfarreiforum anklicken) aufgeführt.
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Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Oberuzwil - Jonschwil

Sonntag, 14. September 2008
09.30 Gottesdienst, Kirche Oberuzwil

Predigt: Pfarrer Alfred Enz, Abend-
mahl, Mitwirkung Kirchenchor
Kollekte: Brot für alle
Kolibri

19.30 Gottesdienst, Kapelle Schwarzen-
bach
Predigt: Pfarrer Alfred Enz, Abend-
mahl
Kollekte: Brot für alle

Donnerstag, 18. September 2008
06.15 Liturgisches Morgengebet, Gebets-

raum Pfarrhaus
14.30 Witwen-Nachmittag, Hotel Rössli

Oberuzwil

Freitag, 19. September 2008
19.00 Gruppe 35-55, Pfarrhaus

Bilder und Bericht vom Jakobsweg
von Richard Böck

20.00 Junge Kirche, Kolibri-Räume

Samstag, 20. September 2008
14.00 Jungschar, Kirchgemeindehaus

Kath. Kirchgemeinde
9243 Jonschwil SG

Kath. Pfarramt
Jonschwil 

Samstag, 13. September 2008
19.30 Sonntag-Vorabendmesse in der

Kapelle Schwarzenbach

Sonntag, 14. September 2008
09.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

Familiengottesdienst mit Kinder-
feiern
Mitgestaltet von der 5. Klasse

19.00 Wegkreuzandacht beim Feldkreuz
Wildbergstrasse Jonschwil

Mittwoch, 17. September 2008
09.00 Hl. Messe in der Kapelle Schwar-

zenbach
Mitgestaltet von der Frauenge-
meinschaft

Donnerstag, 18. September 2008
07.15 Schülergottesdienst in der Pfarr-

kirche

Samstag, 20. September 2008
13.30 Trauung Brautpaar Joël Betrix und

Bernadette Huber, 
in der Kapelle Schwarzenbach

19.30 Sonntag-Vorabendmesse in der
Kapelle Schwarzenbach

Eine lebendige Gemeinde.
Hier erleben wir die Natur
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Gemeinschaft der älteren
Generation

Senioren-Z'Mittag

Wann: Dienstag, 16. September 2008
Wo: Restaurant Sonne Jonschwil

(Tel. 071 923 10 60)
Restaurant Dörfli Schwarzenbach
(Tel. 071 923 66 30)

Wer gerne daran teilnehmen möchte,
melde sich bitte bis spätestens am Vor-
abend im Restaurant an.

Offenes Singen
Wo man singt 

da lass dich ruhig nieder...

Am Mittwoch, 24. September 2008, 15.00
Uhr bis 16.30 Uhr im Familienzentrum,
Dörfli 3, Schwarzenbach.
Jeden letzten Mittwoch im Monat singen
wir zusammen in gemütlicher Runde alte
Volkslieder, hören besinnliche Geschich-
ten und lachen über einen guten Witz.
Dabei geniessen wir Kaffee, Tee und
Selbstgebackenes. Alle Freunde des Ge-
sanges sind dazu herzlich eingeladen,
Anmeldung ist nicht nötig.
Auskünfte oder Fahrgelegenheit bei: The-
res Zimmermann, Tel. 071 923 20 86 oder
Monika Amstutz, Tel. 071 923 58 36.

deen. Im Jahr 2003 wurde in Sirnach die
eigene Gärtnerei eröffnet.
Ein Vortrag und Ratschläge zur Pflege der
Pflanzen bringen uns die Vielfalt der
Orchideen näher.
Dienstag, 23. September 2008
Abfahrt Kirche Jonschwil: 13.45 Uhr
Abfahrt Kapelle Schwarzenbach: 13.45 Uhr
Wir fahren mit den Privat-Autos. Bitte
anmelden bis am Freitag, 19. September
2008 an Erika Storchenegger, Tel. 071 923
19 53.
Wir freuen uns auf einen interessanten
Nachmittag unter Blumenfreunden.
Der Vorstand

Turnverein Jonschwil
Muki-Turnen

«Hüt hämmer wieder turne...»
Am Mittwoch, 22. Oktober 2008 geht es
wieder los. Wir turnen von 9.10-10.00 Uhr
in der Turnhalle im OZ Degenau. Wir
freuen uns auf alle Mamis oder Papis, die
mit ihrem Kind (ab 3 Jahren) mitturnen.
Die Kosten betragen Fr. 3.00 pro Muki-
Paar und Lektion.
Anmeldungen an Annelies Janser, Tel. 071
923 13 09 bis 27. September 2008.
Annelies und Nadya

Kursanmeldung: Bike-Nachmittag

Name: 

Vorname: 

Alter: 

Adresse: 

Tel.: 

Unterschrift der Eltern: 

Datum: 

AUS DEN VEREINEN/PARTEIEN

Hauptversammlung

Montag, 22. September 2008, 20.00 Uhr,
Restaurant Dörfli, Schwarzenbach.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!



Elternvereinigung

Schwarzenbach

Jonschwil




Frauengemeinschaft

Lismistube
Mir treffed üs zum Lisme am: Dienstag,
23. September 2008, ab 14.00 Uhr i de
Alterssiedlig.
Mir wünsched en gmüetliche Nomitag.

Besichtigung Orchideen-Center Amsler 
Die Gärtnerei Amsler hat sich der Orchi-
deenzucht verschrieben. Seit 1984 be-
schäftigen sich die Inhaber mit Orchi-

Bike-Nachmittag

Jede Menge Action auf zwei Rädern! Je
nach Leistungsstufe biken wir über die
tollsten Singel-Trails durch unsere Wäl-
der, fahren durch Bäche, über Treppen
und lernen dabei unser Bike beherr-
schen.
Datum/Zeit: Freitag, 3. Oktober 2008,

13.00 bis 17.00 Uhr
Treffpunkt: Schulhaus Jonschwil
Alter: 3. bis 6. Klasse
Anzahl Plätze: 24 Personen
Ausrüstung: fahrtüchtiges Bike, gute

Turnschuhe, Helm,
evtl. Getränkeflasche

Verpflegung: wird organisiert
Kosten: Fr. 5.00 pro Kind
Verantwortliche: RC Jonschwil, M. Gäm-

perli, Tel. 071 923 72 42

Anmeldung an: 
Margrit Gämperli, Salzwiesstr. 24, 
9243 Jonschwil, 
Tel. 071 923 72 42 oder 
E-Mail: margrit.gaemperli@bluewin.ch.
Anmeldeschluss: 30. September 2008!

Besuch im Kantonsrat

Wollen Sie einmal auf der Tribüne des
Kantonsratssaales sitzen, dem Ratsbe-
trieb zusehen und zuhören, Kantonsrä-
tinnen und -räten aus unserer Gegend
Fragen stellen und mit ihnen diskutieren,
sich über das Funktionieren unserer
Regierung informieren und einmal im
Ratsstübli einen Kaffee trinken? Dazu
erhalten Sie Gelegenheit in der Septem-
bersession des Kantonsrates:
Dienstag, 23. September 2008, 9.15 bis
11.00 Uhr
Treffpunkt: 9.05 Uhr beim Regierungs-
gebäude (Durchgang Gebäude vis à vis
der Türme der Kathedrale)

Anreise:
Individuell.
ÖV: Postauto ab Schwarzenbach 8.10 Uhr,
ab Jonschwil Kreisel 8.16 Uhr, Schnellzug
ab Uzwil 8.33 Uhr, St. Gallen an 8.53 Uhr
Retour:
St. Gallen ab 11.11 Uhr, Uzwil ab 11.36
Uhr, Jonschwil Kreisel an 11.42 Uhr,
Schwarzenbach 11.50 Uhr
Anmeldung:
Aus organisatorischen Gründen (Sicher-
heitskontrollen etc.) brauchen wir Ihre
Anmeldung bis spätestens Montagmit-
tag, 22. September 2008 an: Theres Ger-
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mann, Tel. 071 923 35 20 oder Röbi Buch-
mann, Tel. 071 923 64 38.
Dieser Anlass steht allen Interessierten,
unabhängig einer Parteizugehörigkeit,
offen. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Erneuerungswahlen in 
der Gemeinde Jonschwil

Am 28. September 2008 sind Erneue-
rungswahlen unserer Behörden. Ver-
schiedene Personen stellen sich für eine
Aufgabe zur Verfügung. Lernen Sie unsere
Kandidatinnen und Kandidaten kennen.
Samstag, 13. September 2008
Zeit: 8.00-9.30 Uhr bei der Bäckerei

Spitzli, Jonschwil
9.45-11.15 Uhr beim Spar in
Schwarzenbach

Turnerabende

Das Wochenende Freitag/Samstag,
19./20. September 2008 gehört wiede-
rum dem STV Schwarzenbach mit seinen
Turnerabenden unter dem Motto: «Das
waren noch Zeiten!»
Das Programm verheisst wieder einiges.
Für beste Unterhaltung ist gesorgt. In der
Sportler-Bar lädt das Duo »Viva People»
zum Tanz und ist für eine tolle Stimmung
besorgt. In der Kaffee-Stube kommen die
Kuchen-Geniesser bei einem gemütli-
chen Schwatz auf ihre Kosten. Auch die
grosse Tombola gehört wieder zum fes-
ten Bestandteil am diesjährigen Turner-
abend. Lassen Sie sich von 2 wunderba-
ren Turnerabenden verwöhnen. Der STV
Schwarzenbach freut sich auf Ihren
Besuch und auf ein gelungenes STV-
Wochenende.

Aufstieg der Schwarzenbacher-
Faustballer in die 1. Liga!

Spielertrainer Edi Hagen kann mit seinen
Spielern Patrick Forster/Hans Vogel/Mar-
cel Ehrler/Roland Aerne/Roger Wunderli
den grössten Erfolg in der Vereinsge-
schichte schreiben. Als Aufsteiger in die 2.
Liga war das Saisonziel ganz klar der
Ligaerhalt. Es kam jedoch anders: Vom
ersten Spieltag an führten die Schwarzen-
bacher die Rangliste an und gab diese
auch nach der letzten Runde in Diepolds-
au am 23. August 2008 nicht mehr ab. Die
Freude bei den Schwarzenbachern ist
gross. Mit Ausnahme des Spielertrainers
hat noch nie ein Schwarzenbacher-Spie-
ler in der 1. Liga gespielt, was nun Tatsa-

che für 2009 wird. Zudem war man vor 3
Jahren noch in der 4. Liga und stieg jedes
Jahr in eine höhere Liga auf. Diesen über-
raschenden Aufstieg hat wirklich nie-
mand erwartet. Auch in Faustballer-Krei-
sen ist dies eine kleine Sensation, denn
Schwarzenbach ist nicht als Faustball-
Hochburg bekannt.

MSV Schwarzenbach
Endschiessen 2008

Schon steht uns das Ende der Saison
bevor. Doch bevor es soweit ist, findet das
traditionelle Endschiessen auf unserem
Stand statt.
Samstag, 20. September 2008, 9.30-12.00
und 13.00-16.00 Uhr
Die ganze Bevölkerung ist herzlich einge-
laden, die eigene Treffsicherheit in einem
oder mehreren Stichen zu testen. Mitma-
chen lohnt sich auf jeden Fall. Für Teil-
nehmer ohne Waffen stellen wir gerne
eine Waffe zur Verfügung.
Beim Gruppen-Wettkampf (Gruppe zu 5
Frau/Mann) wird wieder um den begehr-
ten Wanderpokal geschossen.Wir freuen
uns, mit Ihnen einige gemütliche Stun-
den in unserer Schützenstube zu ver-
bringen.
Für das leibliche Wohl wird natürlich
ebenfalls gesorgt sein.
Das Absenden findet am Samstag, 22. No-
vember 2008 im Rössli-Keller statt.

Viehzuchtverein Jonschwil

Voranzeige
Die Viehschau findet am Samstag,
27. September 2008 beim Landverband
in Jonschwil statt.
Der Vorstand

Möchten Sie im Gemeinderat:
- eine erfahrene Führungspersönlich-

keit?
- einen Vertreter der die Anliegen der

Wirtschaft versteht?
- einen kreativen und innovativen Kopf?
- ein Mitglied, das neuen Ideen offen

gegenübersteht?
- jemanden, der für den Ausbau des indi-

viduellen und öffentlichen Verkehrs
einsteht?

dann wählen Sie Marcus Flepp.

Möchten Sie im Schulrat:
- eine zukunftsorientierte Frau, die tradi-

tionelle Werte hoch hält?
- eine unabhängige Persönlichkeit?
dann geben Sie Yvonne Schmitz Ihre
Stimme.

Möchten Sie in der GPK der Schule und
der Gemeinde jemanden:
- der sich seit Jahren fürs Gemeindewohl

einsetzt?
- der die Finanzen überblicken kann?
- der auch die anderen Geschäfte des

Gemeinderates kritisch hinterfragt?
dann geben Sie David Savi die Stimme.

Eine lebendige Gemeinde.
Hier bewegen wir uns.
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Hilfe zur Selbsthilfe 

mit der                   -Therapie

Die BEMER-Therapie ist anwendbar bei
verschiedensten Schmerzzuständen und 

Krankheiten wie:

Allergien, Asthma, Arthrosen,
Durchblutungsstörungen, Muskelverspannungen,

Knochen- und Wundheilung,
Rückenschmerzen, Schlafstörungen usw.

Einfachste Anwendung zu Hause
mit Testmöglichkeiten

Senden Sie mir Unterlagen über die BEMER-Therapie

Name:

Strasse:

PLZ/Ort:

Hugo Müller, Naturheilpraktiker, Toggenburgerstr. 40
9532 Rickenbach, Telefon 071 971 47 22

,+-1*3638 /43827531" %4 79 !& !$ #!!( "')## 048 .35:3 "
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Turnhalle Schwarzenbach

STV Schwarzenbach

Motto: Das waren noch Zeiten !

www.stvschwarzenbach.ch

Unterhaltung:

VivaPeople

FREITAG

19.9.08

SAMSTAG

20.9.08

JEWEILS 20 UHR

ab Ende Oktober 

erhältlich 

beim Thur-Verlag

ab sofort beim
Thur-Verlag
erhältlich
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Wilerstrasse 33 (1.Stock) 
9536 Schwarzenbach 

Tel. 071 / 923 83 82 
      079 / 275 97 69 

Chäsbrättli Schwarzenbach
Schweizerkäse, Rauchfleisch, Wein,  

Spirituosen, Geschenke und vieles mehr……… 

Besuchen Sie uns in unserem gemütlichen Laden 

Freitag   14.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag 08.00 bis 17.00 Uhr 

GGEEWWEERRBBEE
JONSCHWILVVEERREEIINNSCHWARZENBACH

Stefan Frei
Gemeindepräsident

bisher

Roland Vettiger
Gemeinderat

bisher

Marcel Muriset
Gemeinderat

bisher

Bruno Näf
Gemeinderat

neu

Markus Häne
Schulratspräsident

bisher

Marcel Hegelbach
Schulrat

bisher

Für ein starkes Gewerbe!

Jonschwiler Gemeindewahlen vom 28. September 2008

zu vermieten per
1.12.08 in Schwarzen-
bach
(Buchenrainstr. 5a)

4 1/2-Zi-Wohnung,
ca. 98 m2

Küche mit GK/GS,
Bad/WC und Du/WC
Schwedenofen-Wohn-
zimmer, Parkett
MZ Fr. 1225.––, 
NK Fr. 195.––

Tel. 071 923 22 23
K. Brändle 

Ein Besuch 
lohnt sich!

Mo - Fr 8.30-19.30 Uhr
Sa geschlossen
So 9.30-17.00 Uhr

Das Café in Jonschwil
Petra Gubler
Winkelstrasse 1
076 277 25 06

Die Autowaschanlage

in Jonschwil

Dörflibeck Schwarzenbach, Tel. 071 923 35 65
im Dörfli Sonntags geöffnet 09.00 - 17.00 Uhr

Dorfbeck Jonschwil, Tel. 071  923 30 25
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Sauna ist wieder offen ab dem 29. Sept. 08

Huldy Baumann
Apollostr. 7a, 9536 Schwarzenbach

Öffungszeiten:
Montag: 13.00 - 17.00 (Frauen) 

17.00 - 22.00 (Gemischt)

Dienstag: 13.00 - 17.00 (Frauen)
17.00 - 22.00 (Gemischt)

Mittwoch: 17.00 - 19.00 (Gruppe)
19.00 - 22.00 (Herren)

Donnerstag: 12.00 - 22.00 (Frauen)

Freitag: 13.00 - 22.00 (Gemischt)

Anmeldungen für sonstige gewünschte Öffungszeiten
bei:

Huldy und Paul Baumann Tel. 071 923 84 08

Restaurant Krone 
Jonschwil

September Hit 
Spaghetti Gabriela

 (Pouletgeschn. sweet/sour) Fr. 17.50
Ihre Gastgeber: Gabriela und Jakob Sigg 

Tel. 071 923 11 22 
Öffnungszeiten: Di-Sa 08.30-24.00 Uhr 
 Sonntag 10.30-14.00 Uhr 
 Montag Ruhetag 

Geniessen Sie einen gemütlichen Anlass in

 unserem Sääli. Wir beraten Sie gerne.

Kosmetische Fusspflege
Fussreflexzonen-Massage

Madeleine Thoma - Hügli

Jonschwilerstrasse 32
9536 Schwarzenbach
Tel. 071 923 30 75

General-
abonnement
Das unpersönliche Generalabonne-
ment (UGA) für alle ist eine tolle Sache.
Auch Sie können davon profitieren.
Zum Preis von nur Fr. 38.00) können
Sie einen Tag lang mit fast allen öffent-
lichen Verkehrsmitteln in der ganzen
Schweiz verkehren. 

Die Gemeinde Jonschwil verfügt über
zwei solcher UGA. 

GA-Flexi: Übersicht
In den nächsten Tagen sind noch fol-
gende Flexicards frei:

22.09. 1 GA
25.09. 2 GA

Reservationen nimmt das Einwoh-
neramt unter Tel. Nr. 071 929 59 22, ein-
wohneramt@jonschwil.ch oder über
www.jonschwil.ch-> Verkehr gerne ent-
gegen.

www.thur-verlag.ch
9243 Jonschwil, Kronenstrasse 7

Druckvorlagen, Drucksachengestaltung
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Nothilfekurs

«Erste Hilfe» kann lebensrettend sein
und «Erste Hilfe» ist lernbar…
Der Samariterverein Oberrindal und
Umgebung führt wieder einen Wochen-
end – Nothilfekurse durch.
Möchten Sie sich rüsten für den Notfall?
In diesem Kurs können Sie die Erste Hilfe-
Anwendungen nach den neuesten Kennt-
nissen und Vorschriften erlernen.
Wann: Freitag/Samstag

26./27. September 2008
Wo: im Primarschulhaus Jonschwil
Zeit: Freitag von 18.00-22.00 Uhr

Samstag von 9.00-12.00 Uhr und
13.00-16.00 Uhr

Für Anmeldungen und weitere Informa-
tionen: Beatrice Jenny, Tel. 071 393 29 84
oder E-Mail: sv.oberrindal@bluewin.ch

Fahrdienst: Am Mittwoch, 1. Oktober
2008, fahren wir Sie zum Beispiel kosten-
los zum Arzt oder Zahnarzt. Bedingungen
sind, dass Sie öffentliche Verkehrsmittel
nicht benutzen können oder auf eine
Begleitperson angewiesen sind und dass
der Termin einen medizinischen Hinter-
grund hat. Die Fahrt muss bis spätestens
Montag, 29. September 2008, reserviert
werden.
Notrufsystem: Für Neu-Abonnenten ab
1. Oktober 2008 entfällt die erste Monats-
gebühr im Wert von Fr. 60.00. Diese
Aktion gilt für alle Abschlüsse vom
01.10.2008 bis 31.12.2008 und ist nicht
mit anderen Aktionen kumulierbar.
Weitere Informationen: Für weitere Aus-
künfte stehen Ihnen unverbindlich unse-
re Beraterinnen telefonisch oder per E-
Mail gerne zur Verfügung:
Fahrdienst: Frau Maia Frick, Tel. 071 227
99 66, frick@srk-sg.ch
Notrufsystem: Frau Judith Frischknecht
und Maia Frick, Tel. 071 227 99 66, frisch-
knecht@srk-sg.ch, frick@srk-sg.ch
Informationen: SRK Kanton St. Gallen,
Regionalstelle Wil & Toggenburg, Rita
Borner, Hubstrasse 33, 9500 Wil, Tel. 071
944 26 62, wil@srk-sg .ch

Bahnhof: Billet-Entwer-
tungsautomat

Vor einigen Monaten haben die SBB die
orangen Billet-Entwertungsautomaten
auf dem Perron und beim Bahnhofsge-
bäude Schwarzenbach entfernt. Sie wur-
den durch einen Automaten ersetzt, der
sich links vom Billet-Automaten befindet.
Der kleine Schlitz zum Entwerten hat
eine blaue Farbe und ist auf blauem
Hintergrund. Leider ist dies für die Bahn-
benützer nicht gut sichtbar. So kam es in
letzter Zeit zuweilen vor, dass Bahnrei-
sende den Entwertungsautomaten nicht
fanden. Wichtig zu wissen ist, dass sich
auf dem Perron kein Entwertungsauto-
mat mehr befindet. Das Billet muss also
beim Bahnhofsgebäude (bei der Überda-
chung, links neben Billet-Automat) ent-
wertet werden.

Oberrindal und Umgebung
NÄCHSTE
AUSGABE
GEMEINDEAKTUELL 20/2008
Freitag, 26. September 2008

Einsendeschluss für redaktionelle 
Beiträge: 
Montag, 22. September 2008, 16.00 Uhr
Einsendungen an: 
Einwohneramt Jonschwil
Tel. 071 929 59 22, Fax 071 929 59 20
miriam.bachmann@jonschwil.ch

Einsendeschluss für Inserate: 
Montag, 22. September 2008, 16.00 Uhr
Thur-Verlag M.Egli, 9243 Jonschwil
Kronenstrasse 7, Tel. 071 923 57 05
Fax 071 923 57 20, info@thur-verlag.ch

Die redaktionellen Beiträge haben Vor-
rang. Es besteht somit kein gesicherter
Anspruch auf regelmässiges oder voll-
zähliges Erscheinen aller Inserate.
Inserate können, wenn nötig, auch ver-
kleinert werden.

Schweizerisches Rotes Kreuz

Seit 10 Jahren engagiert für mehr Menschlichkeit im Kanton  –
dank unseren Helfern

Zwar ist das Rote Kreuz in Form von Sek-
tionen bereits über 100 Jahre im Kanton
St. Gallen aktiv, doch wurden diese vor 10
Jahren zu einem einzigen Kantonalver-
band zusammen geschlossen. Damit
konnten zeitgemässe und vereinfachte
Abläufe für die Kunden eingeführt wer-
den. Durch die Erhaltung von Regional-
stellen wird den unterschiedlichen Be-
dürfnissen auch weiterhin Rechnung ge-
tragen.
Nur Dank dem Engagement zahlreicher
Einwohner im Kanton St. Gallen und dem
Zusammenspiel von Freiwilligen, Mitglie-
dern, Spendern und Mitarbeitenden,
können die Dienstleistungen erbracht
werden. Ohne dies wäre es unmöglich
den Auftrag «sich engagiert für die Anlie-
gen der Menschen einzusetzen, deren
Leben, Würde oder Gesundheit gefähr-
det ist», wahr zu nehmen.
Zum 10-jährigen Bestehen bedanken wir
uns bei allen Bewohnern des Kantons,
welche sich zusammen mit uns für mehr
Menschlichkeit einsetzen. Gleichzeitig
bieten wir für bestehende Benützer und
Interessierte des Fahrdiensts sowie Neu-
kunden des Notrufsystems folgende Jubi-
läumsangebote an.

DIVERSE MELDUNGEN

Entwertungsautomat

Humor
Walter: «Meine Frau streichelt mich

nur, wenn sie Geld will!» Darauf Ernst:

«Das wäre nichts für mich. Soviel Zärt-

lichkeit am Tag ertrage ich nicht!»


